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Die Erdwärme . Die vulkanischen Erscheinungen und die That⸗

sache , dass die Temperatur des Erdkörpers von der Oberfläche an

nach dem Innern für je 30 bis 330 um einen Grad zunimmt , machen

es höchst wahrscheinlich , dass nur allein die Rinde der Erde fest ,

das Innere dagegen in einem geschmolzenen flüssigen Zustand sich

befindet . Der Erfahrung gemäss schmelzen alle Erden , Erze und

Metalle bei einer Temperatur von 2000 Graden . Wenn also die

Erdwärme für je 30r Tiefe um einen Grad zunimmt , so herrscht

in einer Tiefe von 2000 & 30 60000 eine Temperatur von 2000

Grad , müssen also in einer Tiefe von 60000 alle Körper geschmolzen

sein , wird also die Dicke der festen Erdrinde 60000mu betragen . Nun

9 360 X&K 15
ist aber der Halbmesser der Erde = 9⁰ꝙh geographische

Meilen 7420 & 900 = 6678000 . Nach dieser Rechnung be -

8 en „„FF„ 4,, 6678000
trägt also die Dicke der festen Erdrinde nur den

60000.
Iften

Theil des Halbmessers . Um sich von dem enormen Wärmegehalt
des geschmolzenen Erdinnern eine anschauliche Vorstellung au

machen , wollen wir die Dicke einer Steinkohlenrinde berechnen ,
die so viel Wärme gibt , als im Erdinnern enthalten ist . Das Vo⸗

2 4 5 5lumen des Erdinnern beträgt ( 6678000 — 60000 ) s 3·14h . Das spe⸗3

zifische Gewicht der geschmolzenen Erdarten ist circa 25005 per
1Kbm. Die spezifische Wärme 02 ( gebrannter Thon ) . Die Wärme

des Erdinnern ist demnach

4 5 5
( 6678000 — 60000 ) s 3·14 2500 0˙2 & 2000

3

Wärmeeinheiten . Nennen wir „ die Dicke der idealen Steinkohlen -

schicht und 7000 die Heizkraft der Steinkohlen , so ist :

4 & 6678000 ? 3·14 Xx X& 1800 X& 7000

die gesammte Heizkraft der Schicht , demnach

4
33 ( 6678000 — 60000 ) s 3·˙14 2500 02 X& 2000

— — — — f m0
4 w5678000 3. 14 1800 7000

W0a00

. 200000 5 „ eeoder ungefähr 7420
27 geographische Meilen . Die Erdwärme

ist also äquivalent einer über die ganze Erdoberfläche verbreiteten

Steinkohlenschicht von 27 geographischen Meilen Dicke . Aber leider

können wir von diesem kolossalen Wärmevorrath keinen technisclien

Nutzen zichen , die Entfernung dieser Wärmequelle von der Ober —

fläche der Erde ist zu gross , obgleich die Dicke der festen Erd -

rinde nur den IIIten Theil des Erdhalbmessers beträgt .
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